
 
Protokoll Fahrerbesprechung  September 2024 

 
Teilnehmer: 
Anwesend: lt. Anlage   -      14 Teiln. Abwesend: lt. Anlage 
 
Anlass Routine 
Datum 10.09.2024 
Zeit 18.30. – 19.45 Uhr 
Ort Schule am Wenigerbach, Seelscheid 
Protokoll Henning Knudsen 
Anlagen Teilnehmerliste  
 

 
TOP 1 A.Rützel begrüßt in Vertretung von – und mit Gruß vom 1. Vorsitzenden die 

Teilnehmer. 
Er begrüßt zugleich Wolfgang Schiele als Gast. 

 
TOP 2 Das Protokoll vom 13.08.24 wurde ohne Beanstandung genehmigt. 
 
TOP 3 Der Dienstplan für Oktober wurde mit Änderungen vervollständigt. Fehlt noch 

Ersatzfahrer für Di. 29.10.24. 
 
Für Eintragungen in den nächsten – und folgende - Dienstplan sollen folgende 
Änderungen gelten: 
 
- Die Beschränkung auf 2 Fahrdienste bis zum Beginn des Folgemonats nach der 
Fahrerbesprechung wird gestrichen. Unmittelbar nach der Fahrerbesprechung kann 
sich jeder Fahrer somit ohne Begrenzung in den Dienstplan des übernächsten 
Monats eintragen. 
Wer aus dienstlichen oder anderen Gründen nicht so früh planen kann, dem sollte die 
Möglichkeit zu kurzfristigen Tausch geboten werden. 
 
- Grundsätzlich sollte ein Minimum von 2 Fahrdiensten und einem Ersatzfahrerdienst 
pro Monat von jedem Fahrer als Ansatz eingetragen werden. Nach oben gibt es keine 
Begrenzung, weder bei Fahrdienst noch bei Ersatzfahrerdienst. 
 
- Für Fahrer, die auch FDL-Tätigkeiten wahrnehmen, liegt die Priorität grundsätzlich 
beim Fahrdienst. 
 
- Für FDL sollen sich zunächst die "hauptamtlichen" FDL Diensttuer in den Dienstplan 
eintragen. Als Ansatz sollten hier pro Monat 4 FDL Diensttage pro Diensttuer 
vorgesehen werden. Danach offene FDL Dienste werden dann von den 
"nebenamtlichen" FDL Diensttuern aufgefüllt. 

 
TOP 6 Einnahmen im August: 432,43 €. Fahrgäste gesamt: (einschl. Tafel): 325 
 



TOP 4 Die Teilnahme am Seelscheider Sommer wurde von den anwesenden Teilnehmern 
als „überwiegend positiv“ bewertet. 

 
Top 5 Der erste BB-Stammtisch am Mo. 26.08. in der „Gemütlichen Ecke“ in Seelscheid 

ebenfalls. 
 
TOP 7 Alfred III berichtet vom Treffen mit dem Projektleiter „Berghüpfer“ und „Rhesi“, Herrn 

Schäfer, zuständig für Verkehrsentwicklung und ÖPNV beim Rhein-Sieg-Kreis, über 
geplante/vorgesehene Maßnahmen nach Beendigung der Projektphase, die im 
August ausgelaufen ist aber bis zum Jahresende verlängert wurde. 
Fest steht, dass der Berghüpfer unverändert wie gehabt fahren wird. 
Rhesi soll mit Beginn 2025 mit 2 Fahrzeugen getrennt jeweils in Seelscheid und 
Neunkirchen fahren. 
Es besteht die nicht konkretisierte Vorstellung des Rhein-Sieg-Kreis und der RSVG 
dass der Bürgerbus NKS in einer nicht definierten Weise sowohl in die 
Fahrplanstruktur von RSVG und Rhesi als auch in die Tarifstruktur der RSVG mit 
einer überarbeiteten neuen APP eingebunden wird. 
Konkretes hierzu war weder im Gespräch mit Herrn Schäfer noch in der 
anschließenden Ausschusssitzung „Umwelt, Mobilität und Energie“ des 
Gemeinderates zu erfahren. 

 
TOP 8 Die Privatfahrzeuge der Fahrer*in werden zukünftig am hinteren Ende des 

Betriebsgeländes bei der Fa. Müller geparkt. Ebenso der Bus…. Möglichst weit zum 
Ende des Zauns Richtung Seelscheid. 
In dem Zusammenhang wird angeregt, dort dann auch zukünftig den Fahrerwechsel 
vorzunehmen….. 
…. nach einem entsprechenden Gespräch – und Zustimmung – mit/durch Herrn 
Müller ! 

 
TOP 9: Es besteht Einvernehmen unter den Fahrern, das die neue Fahrgast*in in Hohn, 

Frau Evers, Hohner Straße 11, trotz ihrer Gehbehinderung nur dann befördert werden 
kann, wenn sie auf einem der vorderen Sitzplätze platz nimmt – angeschnallt ! Nicht 
im Stehen ! 
H. Knudsen wird ein „diplomatisches““ Gespräch in der Sache führen. 

 
TOP 10:  Verschiedenes: 

 
AR erinnert daran, bei eMails an alle Fahrer, die z.B. Termine, Tausch, Ersatz, etc. 
betreffen, auch immer an ALLE im Verteiler angegebenen Empfänger zu antworten – 
sonst entsteht leicht ein unüberschaubares Chaos …  

 
 
gez: HKn 

 




